
UDir Men(den
ennn AZeiten, DIE man 10 GELN DIE nftiern nenn Hocgemute, abhfere
eden in hHartem Strauß SDHilDd unDd er zerhauen hatten

und TampfesmüDd DIE erier jenften, Da )udten und Tanden 1009 el
mDIE Hände DIE eben nı DIE aljen gegeneinanDder gel wungen

Kampbfe hatten ‘Nie DIE Adtung boreinander bemwahrt vieleicht noQ DEL»

menr und 19 foltete e feine Überwindung, WAar bielmebhr jür jie
Bedürtni8 nach Ddem Waltengang DIE YHand \ ütteln, GEn  -  =
jeitig DIE unden verbinden und IOLieBli al8 yLeUNDE HoneinaNDder

heiden Ca Dem Riejenfampre unjerer Tage, Ddem größten unDd @e1z

bitteriifen, welden DIie en]  el gejehen, WicD er Jein, mıt Dder.
Wailfen au Dden roll unDd Snarımm abzulegen, DIE eballte zyauli au 8=-

zujireden ZUmM aufridtigen Hand)Olag Zu unüberjehbar il DEr SqOaden,
u bittier Da3 1D ND Aeh, DaS @_ gebracht AI DEr Yaß, Dden
er ntfacht, ein Haß, DEr n während DeS Krieges 08 DIE Aeit na Dem
$riege unDd au den fommenden dyLiEDeEN DDOTAUS bergiften
ra  e{e.

Und DOC muß diejer eraghohe Haß abgeiragen WEerDdEN, joll e3

wahren ZLICDEN geben. MWas nüßt e5, DIE a  en niederzulegen, erträge
JOliecBen, Y ölferbunDd unDd AUdI Hö ltes SoOHied2gericdht anzujtreben,

wenn Haß unDd S$roll den Herzen Yeibt ?
Da iut eö al)o Dohyelt und Dreif aAM nof, Daß alle wahren Yen)dHen

TreunDde vortreten, ale JENC, [4 ihr YMaterland ireiu unDd lieben,
aDel aber zugleic weitherzia und Yreijinnig nDd über DIZ
EIGENEN Srenz hinaus)Hauen (önnen, ihre er U eDen
bis Dden Sternen unDd arüber &3 {ut bifter not Daß jtarfe
Seilter allen Sinfluß au/wenDden, amı DEr großen Wölferfamikie Sins
ra gegenjeitige AOtung unDd 1eDe miederfehren ir m  en
DIE [oSreißen DDN DdeM, mwmas uns irennt und unter)Heidet DDn Den
enqbegrenzten Interejjen einzelner VYänDder unDd Yänderfiricdhe ; IDIE m  en
m1eDer Hinihauen auf DaS mas ungs allen gemein)am UL, müjflen mieder
erNedhen lernen, Da IDIr leßter Sinie alle YMen)cden 11nD aufeinanDder

26mmen Beit. 97 6  ©



402 ir N JOen

N angewiejen unDd boneinander abhängig, Men)chHen, DIE zujJammen ein DYqA»
nildhe8 Sanze ar]telen unDd ZUum Zu)jammen|Olu eitimmt ind Kurz,
wir m  en mieder r{ajjen 1nDd mit ganzem Herzen au3)prechen, MWas in
Den zwwei rilein 1eq YWir en  en

el ungeheuern Yultbaloun 1eq unjere (Srde mit Der rajeNDden
SGe)windigkeit DD 2Q km DEr Sefunde DIE Sonne und mit
diejer u)ammen km Der Sefunde DUC Dden eliraum runD

740 km beträgt DEr HurHmeljer und 108 841 300 000 cbkm DEr
Snhalt Diejer Atiejenkugel Ya wohlbegründeten Anlicht QOließt DIe
verhältnismäßig jehr unune (Srdirulte al8 effe Hüle AUfTG el feuerflüjjige
el ga3Sförmige Vtalje ein ©D Wicd Die Borfielung gemwaltigen
Yultbalons NUr noch deutlicher Sedentalls i DIE mädtige Kugel DAaS
ahrzeutq, aur welchem runDd ZWEeL Yeiliarden enienDde ejen )aufendem
uge DUr DAaS eltall getragen Derden Yitögen nun Die)e HyaHraälte
noQ )9 ber)chieden jein atrbe unDd Seftalt uUnDd Bildung, DdDem
tommen e er Überein e Nnd ereint aut? dem)elben rte, 1nD
xNeijegefährten dyahrigejellen

Sm Aeitalter Der Cijenbahnen mitf iDrem beifändigen Wedhtel DEr wyahr
gälte Ü reilich DaS and meldhes eine gemeinjame Neije mehrere
Olingt ebr er Der Degtifft Neilegefährte ebr er  a Yser 1eD0
Da3 (üc atte, mf EINIGEN Wenigen Aoprhe eine Yultbalonas
1007 Doo über allem Srdentaub Yıcht unDd Himmelsblau mMiegen DDer
untier tunfelndem Sternenhimmel heiligen, rniien Scqweigen Der Yiacht
dahinzul d weben, DEr IDICD NO Tür8 Veben Ng mit jeinen Korbgenofjen
verbunden Tühlen un inDd Wr (Srdenfahrer 2War nicht zu)ammengedrängt
m Korbe, onNdern über DIie e1ife Erdober zer|ireut. ndes,

wenn wir den lict rheben und DDn uUnjerem Srdball hinaufdauen
nen ungezählten Ternen, Ja unme  ar Ternen Sternen, DDn Denen mande
unjern aneien nicht zeDN= Dder Hundertmal, NEIN, hHunderttaujend- unDd
milionenmal enthalten [Onnten, Ddann wWird umnjer Weltfahrzeug ZUTE leinen
Yeußihale unjere Riejenkugel ZUmM un unmeßbaren taume,

$Ib DaDIE 2We1 Weiliarden Mitfahrer ZUt recht Keijegejel)hat
Dben auf Dden gligernden Tunfelnden Hımmelskörpern enienDde ejen glei
unS dahinjegeln DUL DaS eltall DAaS en IDILE nicht NcHere Satjacde
dagegen Ü eö Da IDIrE Üien)dHen auf berhältnismäßig Teinem adrzeug uns
Dereiniat ehen UT gemein)dattlidhen Jteile DU Den geheimniäbvoll iummen
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Neltenraum. Sollen mir uns Da immer NUur drängen unDd ftoßen, iOlagen
unDd quälen ? YBird e8 nicht befjer Jein, Daß wir, zufrieden mit Dden uns
einmal zugeteilten Asläßen, immer mehr miteinander BekanntjHaft maden,
unö DIie aDr gegenteitiq erleichtern ‘ und ber)Ohönern, Daß wir ZU=
jJammenrüden und unjere n  en austauldhen über Da3 ODDEr und
ohıin unDd e DEeS ege5, [UL3, DaR WIir Vien)dhen eine echte, e
Weltreifegefelichaft bilden Judhen

ndeS, flBe[treifegeiéllicbaft UE Diel Au wenig !
Macht mar’8 ; ernenflare, 1 meigenDde Yiact ım hehren KXande DEr

en iebfojend reiteie 100 De8 DNDeS anfter ein über DIe
IrıNalenen Slet)der, Daß e alıgerien unDd gleißten in mildidOhtemn Schimmer.
Da erglänzen in Der werne Lleine, Aunfte, tommen er 1nDd n  er;
auö Dem Dunfkel DEr u  en, aus Dem Schatten Der wyelswände tauchen
änner mit yadeln auf, mmer mehr und mebr ; e leBen einen in
unDd wählen ein au lar und beflimmt drinat jeßt ‚eine rage DUr
Die teierliche

„Was 111’8, DaS Die DreL iOlfer De8s Sebirgs
Her Des See8 unwirtlichem Seftade
Zujammentührte in Der SeilterNunde ?
ag joll DEr nhalt jein Des unDdS,
Den WIir Hier unterm Sternenhimmel itilten A

Siner 1LÖM aus Dem King unDd A in Die itte, hod und reit,
1eit unDd ltart inDIe DIE erge jeine& VYandes Cinem Matriarden aleich DEer:
Tünbdet

„ ir jiiften feinen DBund; 114
&in UTa Hündnıis HNUTX DDN er Aeit,
8)a3 Wir ıNet Sidgenofen,
b un$s DEr ©ee, DD ung DIie DHerage Heiden
Und jede Yolt LO Tür Q jelbit reatert,
©0 NnD Wir erine Stammes DOC unDd u
Und eine Heimat ’3  @, aus Der wWir 200en

Und all DIE Yeannen ım Kreije befräftigen DIE DCIe mit Ddem [relta
igen AYusruf:

„$C, wWir jfind eine8 HEerzZeNZ, eine8 Blutg !“
(£rineitern wWir DIE Srenzen DeS 1B Dentfen wr ung

Stauffacher unDd eine SOweizer nıcht als Yoertreter eine8 feinen Solfes,
ondern als Yertretier Der GAaNAeEN en}  el ihre DTIE Önnen ganz DIe
aleichen leiben.

96#
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ir WMen)dden bilden niht NUutr ENGE ReijegemeinjQaft; Wr Hnd

auch eine8 Stammes, eine8 Mlutes WIir abden alle DIE gleide NMatur.
Den be  raniien Standhunkt DeS ANltertum®s z Ho aebildete

Heiden DIE Stlaven als eine niedrigqere Vien)Oheitsklahe veradhteten und
SGrieden und MHarbaren 400 AWEl wejentlich ver)iedene rien unter)ieden
abden WL ng übermwunden Syäter hat auch DIe Wifen)dhaft eingejtebern
müfen, daß DIE 190 Najjenmerimale wWIie VBer  tedenhei Der Hautfarbe
DEr Haare, Der SHädelbildunag U NUTt Lein äußerliche, urdMaus
wejentlicdhe ÜUnter]heidungen abgeben Da3 Örichte SGerede DON ber
men)dhen, Der DUr LeiIN natürliche ittel herangezüchtet werden ol hat
wobhl NLe ein wiriliqh Ddenkender en geglau Au Ddem lauten (He=
vel DDn Dden deutidhen ”arbaren m1rD niemand mehr jehen al8
vorüberaehenden zyal DDON Kriegap DE UunDd eben)oweniq 401880 jJemanDd
ım Ernit andern wejentlich Öheren raD men)Olidher Yiatur
zubiligen, weil yrankreich DDEr Cnaland ZUT NWelt gefommen S3
il vielmehr eine teite, Nichere Tatjade, Daß DdeM, mwa den Wen)den
ZUmM Dien)Hen acht 8  9 ejen alie Uien)den vollfommen alei 1inDd UnNDd
au mMm glei Ysie ein altehrwürdiger Siobaum e  en gleich
geformte >Slätter MmMm IDIeDer abiterben und M ImieDer 100 T,
10 DIC MenjHheit miıt iYren e wecdhjeinden Se  eIErN DOTr uns
DEr Art nadQ eiNe Sinbeit ein Sanzes

Yenn aber DIE nämliche men)Oliche aiur in unwejentlichen igen  s
QDaften nıcht NUr vber)iedenen (Erdteilen, Jondern 280000 unter Gan;
gleiden DBerhältnijen eine aroßBeE YViannigrfaltigkeit und Ver  tedenhei auf
weilt, 19 Da fein en1iq dem andern gleicQht D A DaS eine überaus
weile Einridhtung, DIE Zujammengehörigkeit NULT noc größer adt
Auf teje Aeile WIrd DaS Sinerlei, DIE Cintönigkeit bermieden DUrH
Beimi)hung er |Hiebdenheit ewinnt Dda8 Sleichartige Q Anziehungs»
va gerade)o IDIE DaS icht DUr Dden Schatten herborgehoben 100
Zugleidh wWird DIE Darjtelung Der menjdhlichen AiuUr eine viel vollfommenere,
mwenn e nicht NUr eine zahlenmäßig große U, Jondern Den unzäbhligen
Cinzelwejen j908001 neue Yolturungen ze1a DIe aufeinander hingeordnet
11nd und 1Q gegenjeitig ergänzen e ein und Ddasjelbe Sonnenlidht

den 3ahllojen ZaNertröpfcdhen AUM lieblichen Jtegendogen bricht defjen
and 1Qeinbar eiInNe beitimmte Zahl DON dyarbentönen, YBirklichter aber
unzählige YAbiHattungen enthält 0 nde 10 Diejelbe Artvollfommenheit
en all den zahllojen einzelnen Yen)den, DIE IC gelebt AaDden, Je81



ir Yten]Hen. 405

ebden unDd noch eben werden, einer Weijhe, Daß man wohl auf den
erlen lic na unmwejentlidhen Yierimalen eitimmte SGruhHhen unter)deiden
fann, Dei GENAUETEM Zujehen aber überall neue Berhiedenheiten wahr:
niımmt DIE alle MWIie Weiliarden zyarbentöne zu)Jammen|ügen Dem
qroßen Sejamtbild Der en)  el —  - Dem Sahrtiaufende malen S99 mDictD
DIE Zujammengehörigkeit Dem en)dhengelchledhte eignet e1Ne Des
)onders ENAE ; DLr Wenicdhen bilden nicht eine DIoß zahlenmäßige Sinbeit
jondern gemwijermaßen ein Organi)HeS Sanze

YSa8 endliqh unjere natÄürliche Zujammengehörigtkeit ganz geltaltet,
1n8 wirflichen großen zyamilie acht Das Tönnen mDIir mit Stauffader
aut&ädrücen me Den prten

Und e11NE Heimat 1118 aus DEr WT

Sie uralte KXunde, Daß DIE Weniden DDON Elternhaar
auls 100 aln über DIE DE aquöbreiteten, IM1CD au DUr DIe ultur.
unDd völferge)hidhtlidhen or hungen Der eutigen Zijen)haft MmMm mehr
beftätigt © DIE Shrachforidher aben DUr IDrer berufen]ien
Yertreter Teitgeliellt DaR alle Spraden nicht NUr auf einzelne gemeinjame
3 weige 1ondern aut eine EINALAE Ürihrache zurücdweijen.‘

reLDig (Onnen IDr unG aln glei Dben &idgenojjen DIE NDde reicdhen
ZUT (Erneuerung er Hande unDd ein/iimmen Den RUf

WIr HnDd Herzen8 Mluts !
ir jind e1n Yinit 1nD wolen WLr andeln

Und wollen IDIE andeln sene gleiche aiur e alle ieniden
teilen, f eiNnNe bernün  ige AIr eiINe atur, bei Der DaS Handeln auf Srund
bernünftiger Überlegung erfolat DDer weniglten8 erfolgen ol Dar  in 1ea
ein MAntrieb ZUm Zu)ammen]Oluß Sn unjerer Aeit DD überall 19
biel DON DEM ußen Der Srganijation eredet Wird unDd DEr rieg
großartiglter eije DIe LDDE auf8 Crempel gemadt hat brauct eö
NadHdenken, n DIE ungeheuern Drieile AU erfennen, 107 Tür DIie
Men)Oheit aus mögliqh i planmäßigen Zujammenarbeiten raeben
müßten

el zarte5s Dina ilt eiINe einzeine Soneefode ! zyalt nı al8 ein
eritarrier au Menn Dil DAa zierlide Sebilde, DaS 100 el MIe€ Daun
auf DeINE Hand gejeßt au NUr angreifen 1 zergeht eö DIr unier
Dden ingern ber laß 1ele Yeülionen )oldher Hmwader Hylddohen 10
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iamnieIn al  in überhangenden yel8, v&ldjen DUrCCH Die zunehnrende
Schwere DDer einen unbedeutenden unDd, wind)Onell wadhlend al

T und Cile, als VYamwine hinabdonnern ins al was tann jeßt iYrer
NRiejenkraft wider|iehen

Ya3 i DEr einzelne AWWafertirohren € ber laß DIE en zu)ammen.
{ließen Yeilionen unDd Weikiarden unDd in unüberfehbarer olge Daher-
5  iehen e reiben rielige erie unDd iragen Die größten Yalen!

S f DEr einzelne en LL0B aller Volkommenheit jeiner aqlur
tür 100 allein DOC e1n Owades, armjeliges ejen Yisie mwinziq i )hon
eine Seltalt im Verhältnis AUTE Erdkugel, DIE in trägi! (Sin u  en
oder Lebeweflen auft einem größeren Quftbalon, DaS3 man mit Dlokem Yuge
Qqat nicht mebr wahrnehmen tönnte, wäre verhältniamäßig NO ein ungeheurer
NRiefe in Und IwD1e be)Oränit 1 er In jeinen yähiagleiten unDd Deren
Sntfaltung ! Keiner tann 100 aleichmäßig in allem au8sbilden, unDd jelbit
jene, we. e in DEr Eniwidlung einer DDeEr mehrerer Anlagen einer
Dhen Bolendung gebract aben, en eingeltehen, Da ihr RAdnneni
immerbin noQ ebr be)Oränit ir ine weitere Srenze eßt Der Tätigleit
De8 einzelnen Menjden DIE Zeit; wenige adre NUtTt 1n Ddem ©Sterblidhen
zUm Schaffen bergönnt. Endliqh fanın DEr einzelne en nfolge jeiner
Körperlichkeit immer NUur einem einzigen, beiiimmten Srte 1g jein
Yienn dagegen DIE zwei Yeikliarden Wen)dhen zujammenitehen wollen,
Ddann Neigern e ihbre Kräfte in8 iejenharfte Yie ganz anders Önnten e
Ddie Erdober IUl  ar maden, DIE Boden)häße bermwerien und en-
jeitiq austau)den ! Yiie Önnten Die Yertreter DDn andwert, TeONL,
Kunft unDd Wilen)Haft einanDder jördern unDd ereint MNunderbare: Qajen!
©0 mande jegenäreidhe Unternehmungen und or hungen ind Ja Dem eins
zelnen Oanı unmöglidq ; jie verlangen, Daß aleichzeitig DDN hielen S  s vielen
rien nDd ange Zeit gearbeitet witd C bereinter Ta Tönnte
die WMen)QOheit au niel leidhter unDd wirfjamer IDrer SOmaroßer unDd
Sohädlinage, DEr teutli)dden Sünger Der YHabiucht, DUy unDd Chr)uOt,
erWeHTEN.

amı aber DIE Sejamtira Dder Men)Oheit ausge wWerDde,
au Bergangenheit und Zufuntt einbeziehen. Hereits8 beitehenDde unDd

e  tie Cinridhtungen müßten möglichft epflegt und ausgebaut und DEr
CSoHaß 1 ereit38 ETTUNGENEN Kenntnifjen und Sr{ahrungen, )oweit er noQ
zugänaliq , immer mehr planmöäßig gehoben unDd ausgemünzt merbden.

Um aber Die Zuiunit auszunußen, DIE SUgend na DEr beit
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bewährten Wethode ELZDAECN, mögliqhl mit Dden ereit& gejiderten Kennt:
nıNen unDd Srıfahrungen ausgerültet und DOT alem anagehalten Wwerden,
DAS Überlieferte ehren unDd eiter auszubauen, liatt ylanlos DDLAN=»
zullürmen und überall DDN beginnen Au wollen, al8 DDE
1Dr noQ feine Ddenfenden ejen egeben

Die unmwejentliche VBer)Hiedenheit DEr Yaturanlage DEr einzelnen
ASpoltsltämme TDe au hier 1100 niQht als Hemmung, ondern al8 ZFOL«
DETUNG erweijen DINT DAadurch DaS Sejamtbild DEr Uien)qheit wirkfjam
belebt unDd DOT Sintönigkeit bewahrt WD 19 mürden auch beim ZU
jammenarbeiten DIiE ver)hiedenen Anlagen unDd ähiakeiten IM Önfier
ene er  zen Der eine mebr Körperftärfke, Der anDdere mebr Seift;
bei Ddem Übermwiegt DIie Cinbildungskraft DIE VBewealichkeit bei Dem
andern Der DBerftand und DIE 1ere, be? Dem ILLE DIeE Yillenälärke;
Diejer 114 DEr eborne EXLIMET DDET Unternehmer tann NUTr na®
erhaltener ZAei)ung arbeiten D i 0Ö Der einzelnen unDd Dei ganzen
WöltferMHaften Wangelt eö s  = Derländni fönnen SEL LCDEN«
heiten nla AU 3! und Streit geben Selingt eg DAALAHEN, DIE DET:
)Otedenartigen Kräfte Au planmäßiger Mrbeit DeLEINIAEN, aDın
bringen, Daß JeDer dem ım zufommenden laß jein e  e heraibt
\ fann Gemwaltiges entitehen.

D DIE DEr eiliung bei planmä  iger Zu)ammenarbei DEr
Üienıcdhen Äre nicht einmal DEr EINALGE unDd arößte YSprteil tel er
äre Der 1  1  e uBen anzujmlagen, DEr 1100 tür Den einzelnen unDd Die
SGejamtheit DAaArau& rgeben

Ü  m Areis verengert Der Sinn
wächtt Der en mit jeinen rößern 3 weden

teje€ DE De&S iOterphilojohhen gelten auQ hier WiaS DIE YMahrung
ür den Köryer DaS al DEr SGegentand unjeres Denkens unDd reben:
Tür Dden [44 Darum i eß nicht qleiaültig, woraut Uunjer Sinn {ebht
YWer nNIie über Den Krei8 jeine& EIGENEN Hinausden und hinauss
e DEr w1rD MM mebr einOrumbfen unDd bertrodnen Und Der
NUuLr Kleinliches ım Auge hat 1CD jelbit immer (einlidher er dagegen
jein Aiel mweiter und er Dem weitet Q au YHerz und ©inn;
DaAS Keine und Kleinliche rällt ab Der en MWiIrD gehoben
UunD eLeDE. Yie borteilha muß A al)o auf! Dden einzelnen einwirfen,
wenn An 100 agen fann, DaB 3U gewaltigen Sanzen gehött DB
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'  Pt mit Dielen Milionen zujammenarbeitet, Ddaß m an dem großen
Yerk Der Men)Oheit ! Soethe ruft aus:

„Was i Das Heiligite? Das, wWas heitt und eWIG Die Seifter,
Z ief unD tieTer gefüOlt, NUTt ELNIAET madcht.

ewiß, ieq YHeiliges 1nD YHeiligendes DdDem Sefühl Der
Zujammengehörigkeit und IDIE tönnen uns ipm nicht ingeben, Dhne
erhabenem, M  Jittlidem FUn 1q werden Gin mädtiger YHerr)cdher
unjerer AZeit hat Jeiner einfachen, Dlfenen Mrt x{Härt er habe bet Den
äufigen Anfeindungen und Kränkungen, DIE erletden mußte, (C=
Dact Nle Nnd Yien)den IDIie DU, und obgleiQ e DIE mebe iun, lie
jind Zräger eiNnNer gele aus Den liqten en DDN Dben ammen
enen Wr alle ein]t IDieder zurüdfehren ollen, ND DUrC hre Seelen
aben jie tüc iYre: er ’7}

Darum er)heinen uns au JeNE Änner DIie DYDienite DEr Se)amt
heit gearbeitet aben, DIe wahren UÜten)Henfreunde DDN bornberein DEr
ehrungSswürdiag, wenn NUur um eine einzelne Tat Der Vien)den
1eDe andelt o {lingt DaS QHeD DD braben Yiann ! ag Dagegen
eın Erfolg noch J0 Qroß jein iDenn DDON igennu eingegeben il )0
Nde Pr öOftens Bewunderung.

ag } 7 Der ÜhL berechnende Berftand berlanat Zu)jammen  uß, u)ammen:-
arbeit Der Srdenkinder o hiel lauter erfling DIE Stimme Des wWwarm
{ühlenden YNerzens

Au} utiger, DDN TLEUND und gin eDe(iter WWalitatt 1e0 ein DDs
imunNDder Junger Enaländer. Dewußtlo3, DDn un)äglidhen merzen (JC»
yeinigt ag unDd er laut Sin en  er Krieger, Der Der Yähe
niedergejunfen Üt hört e8 unDd QOlehpt NO mübhlam hin AU jeinem DD=
Teinde SaS I1rD ß  er beginnen ? DIeN au mit Ddem Sterbenden noch
en nein! UCitletdig eug er über Den DDN ieberalut ur
1 auerten 1nDd ucht ibm EINMIAE Trohjen a  er autö jeiner lalche @111

uflößen 1y Dann itreicht er mit jeiner raubhen ©oldatenhand trölend unDd
Liebkojend Über DIE erbleidhenden angen, 10 1nD unDd zarı DaR DEr erdenDde
Held eine el HrauenHand tühlen 1nd läcdelnd mi Ddem
en Yeutternamen auf den erblafjenden ippen eine eele aushau

©D f Da3 Vien)Henherz, Da3 il eine Stimme, DIE Stimme Der LeINEN

Vien|Hlichkeit DIE au DU DAaS Sekläft Der Via)hinenagewehre, DU
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DaS Zildhen DEr giftligen Saje, DUr DaS Heulen und $rüllenv Dder Ses
immer wmieder Neagreic unDd triumphierend hindurhdrang.TEL  Sr  flßiir Menigen.  409  bas 13iiöen der giftigen Gaje, durh daz Heulen und ßrüllenv be£ ($ei  Ihüße immer wieder fiegreih und triumphierend Hindurchdrang.  %4 Die Natur hat dem ‚ Menfchen die aufredhte, dem andern voNl zU:  gewandie äußere Geftalt und die Spradhe gegeben, al wollte fie ihın  jagen: Verkehre mit den Nebenmenfhen! Bor alem aber Hat fie in fein  Herz einen Zrieb gefenkt, der ;fih ftil- und unwiderftehlich, wie eben eine  Naturkraft, hundert» und taufendfadh auZwirkt: den Gejfell]hHaft8-  trieb. Der Menfh ift von Natur auZ ein GejeljHaftstwejen. Wie beim  Kriftall eine geheimnisdolle, ruhig JHaffende Kraft die Atome na ber  ftimmten Sefeßen zufjammenfügt und aufbaut zum einheitlidhen, regelrechten  Sebilde, jo drängt der SGejelfjhaftstrieb den Menjdhen zum Menjdhen, ver»  einigt zur Familie, zur Gemeinde, zum Staate und zu immer weiteren  Verbänden. Und fo tief ift er in der menfOHliden Natur gegründet, daß  {don der alte Arijtoteles erflärte: Wer Kkein Bedürfniz nacdh GemeinjhHaft  mit andern in fid tIrage, jet entweder ein Tier voder Gott, auf keinen  al ein MenfdoI.  An die mannigfaden Äußerungen des Gefellfhaftstriebes kannn man  vielleidht haffend in zwei Gruppen ordnen, injofern die einen mehr auf  einer gemwifjen Wbhängigkeit oder Bedüirftigkeit beruhen, den Men]dhen ver-  anlafjen, vom Nächften etwas zu Heifdhen, während die andern einem Über»  fAuß ent{pringen und zum Mitteilen anregen.  WWie dielfadh ift jeder Menfh von der Wiege bis zum SGrabe von  Wie  jeinen Nebenmenfhen abhängig, wie -oft bedarf er ihres Dienftes!  muß daz Kind gepflegt und betreut werden! Wie diele Kräfte müffen fih  für die Erziehung und Ausbildung der hHeranwadhfenden Iugend betätigen!  Und aug der Ermahfjene kannn i® niemal8 felbft alles ver]Ohaffen, fih  jelbft genügen. Sr ift vielmehHr auf Schritt und Tritt von der Mitwelt  abhängig. Man erwäge nur einmal, wie viele fremde Dienftleiftungen ein  jeder, ob arm oder reich, allein für feine leibliden Bedürfnifje benötigt.  Nber au die Seele fudht Anlehnung, Zeilnahme, Anerkennung, $eIe[;rung_,  MAufkflärung, Rat. DurdGh feine Sebensftelung wird jeder in einen größeren  pder Heineren Beirieb hHineinverjeßt, mit Abhängigkeit nad) allen Seiten.  Außerdem bedarf er und empfängt er beftändig die mannigfachften Ein-  flüffe von feiner weiteren und weiteften Umgebung, gerade fo wie au er  niht nur durH Worte und Handlungen, fondern felbft durh Gedanken  und Empfindungen in kaum merklicher, aber dody wirklider Weije auf die  SejamtmenfOheit eintwirkt.Fie aiur hat DdDem YMenicdhen DIE auUTttE  e, dem andern voll

gewandite äußere Seitalt unDd DIE Shracdhe egeben, als e ıom
agen erfehre mit Den Nebenmen)Ghen ! Yor allem aber hat le in jein
IJEerzZ einen rIe gejent£t, Der i in und unmwider{tehlich, WIe eben eine
Naturkratt, hunDdert. unDd tau)endrac au8mır Dden Sejellidhatft
rie Der en Al DDON aLiur aus ein Sejellfhaftäwejen Niie beim
Kriftall eine geheimniäbvole, xubia arenDde ra DIE ome na Dez
limmten Sejeben zu)Jammen|ügt unDd aufbaut zUm einheitlichen, regelrechien
Sebilde, 10 drängt DEr Sejelfhaftatrieb Den Men)cdhen Um Wen)qden, DEeLrs

einiat UL zyamıilie, AUT Gemeinde, U Staate und immer mweiteren
Yerbänden Und tief i1t in Der men)qlidhen aiur gearünDdet, DaR
on Der alte Yriltoteles er  vie er tein VBedürtnis nach Gemein]dha
mit andern in 1009 LAaQ?, jet entweder 1n Tier DDEr Sott, auf feinen
al ein en

U Die manniafaden Nußerungen DeS Sejeljhaftatriebes fann man

iellei pafnenD in zwei Sruppen Drönen, in)orern Die einen mebr auf
einer gemijjen Abhängigkeit DDEr Bedürftigkeit beruhen, Dden Wienidhen DEr

anlayıen, DDOM NAHNeEN ei)dhen, während DIE andern einem Übers
Nuß en  ringen unDd ZUM Yeitteilen AaNTEGEN.

Nie vielfach i jeder en DDn DEr Niege Dis zZUum Srabe DDn
Yiejeinen Nebenmenidhen abhängig, wie oft hedatt iDre jeniteö !

muß DaS ind epfleat und etreut merden ! SE 1e1le &r  em  en HO
tür DIe Erziehung unDd Ausbildung Der hHeranwadlenden Sugend betätigen
Und au DEr Crwachjene fann niemal8 alle8 ber)Ohalten, CO

enügen. Cr ı tjelmebhr aur Schritt unDd v! DDN DEr Yeitmelt
abhängig. Yltan erwäge NUurTr einmal, mıe 1ele remDde Dieneiliungen ein
eDEr, ob acm DDer ceiQ, allein tür eine leiblidhen Dedüirinijje enödtiat.
ber aug DIE gele uQt Anlehnung, Teilnahme, Anerfennung, Delehrung,
Yufklärung, Yitat Durh eine Vebenslelung 1CD JeDer in einen größeren
DDer Lleineren Heirieb Hineindverjeßt, mit Nohängiakeit na allen Seiten
Außerdem bedarY er und empfänat eltändia DIE manniagfadhiten Sin-
Nüye DOn jeiner meiteren unDd meitelien magebung, geraDde \0 mie auch @  C

nicht NUTt DUr OLE unDd Handlungen, DNDderN DUr Gedantken
und Empfindungen in Fauım merflicher, aber D wirflicher e17e auf Die
Sejamtmen!|  eit 400000108
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Sanz bejonders 1eD0 DIjeNDaAT Der SejeNjHaftatrieh bei Dden
Außerungen DEr weiten Öruhhe, DIie eitteilen eliehen

Der en berlangt ana mit andern zujJammen ein ein
welcdh troftlojes Dprt! ©eldbit Der ©träfling empfindet Das Aleinjein al8
eine arie Ber  rfuna Jeiner Halt Und welcdher Z r0M il tür DaS
Semüt jeinen CSomerz =  = vertrauten Drult auszuweinen geteilter
S©omerz ÜT halber ©cOmerz; e Seliateit e1iNe LEUDE mit mürdigen
Senofjen genießen geteilte ZyLEUDE UL D  e  ( zyreuDde ! Der Seilt

jein inen, eine Srfahrung andern mitzuteilen ; unDd IDIEe
angereq IDIE 143080 eine Zütigkeit berdohhelt unDd verdreifa wenn
ibmqi mit Sleidhgebildeten, mit oldhen, DIe ihn er|tehen [önnen
UnDd ollen, U berfehren DDer zujammenzuarbeiten !

ım reiniten Ze10 1000 DEr gejellige mıtteilenDe TIE. DeS Üten)den
im ilen, und 3Ar ejjen vornehmiter Zätigkeit Der 1eDe q
Die pldene 1ebe Ü DaS eleftri)che iILDdUM, DaS Iut weldhes DeN ganzen
Yien)OHheitskörher durMdringen UunDd eleben joll indem A DIE bielen Sinzel-
ejen mit unzähligen unlidtbaren BHanden um)oOlinat unDd ENGETEN UnDd
weiteren Kreijen zu )Oöngegliederten Sanzen ereint

Die 1eDe berbindet Yiann UunDd Yeib, Clitern unDd Qinder er
SGemeinidha ZUE eiligen Urzelle Der Sejel]dhaft, ZULE zyamilie. Sie Micht
DaS traute and DEr Hreund{Haft, DEr Kameradidha aleigejinnte
gleiwgeartete Sefährten Sie umfaßt als „mädctiger rieb DeS Yater-
ande Den weiten Kreis DOnN Stammesgenofjen und Yandöleuten, erTüllt
ihre Herzen mtt Jeuriger Degeifterung UnDd LäRt e alet annn reit
unDd uner)Oütterlich zu)jJammenjftehen in Yiot und 3D

Den weitelten AUNg endlich Oließt DIE YAOMenliebe al8 Men]den:
1eDe &3 il DaS DIie 1eDe e uns Jedem verbindet welcher YÜien)dhen-
anilıs DIE iebe, (4 Den en YÜien)den eDem Yeitleiden 100
NELIAGEN läßt Au ealicdher Seltalt Yrembden Slenda DaS zarte erhabene Se{üdl
welcdhes uns mandmal hbei Oweren DHeleidigungen unDd nbdilden mehr Scmerz
emDMNNDden [äRßt über DIE Arm)eligkeit DEeS Deleidigers al8 über DIe ung ÖU=
gefügte ma tE7€ iebe ließ Dden Teinfühligen YNrentano noQ auft
Ddem Siterbebette aufjeufzen „  / ich 10 zerreißenD tier, alle& Hoie
unjeres Vebens qden WIr au unjern Yiebenmen)den getan !“ YWie ein
Engel DeS Himmel8s 300 10 unjern agen Dinter den türdterlidhen
Kriegaheeren Der, um unftier Dem Srollen unDd Donnern DEr Kanonen mit
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zarter YHand DIE Nunden DES Xe1be8 unDd DEr gele zu berbinden und
heilen, DIe Yiot DON ıtwen unDd Zanlen indern.

DA wWunNDderbarer Zrieb DeS Dien|OHenherzens, wann wirii Dl voll
er  en in jeder u e alle, alle DIe einzelnen, DIE ENGELEN, weiten
1nDd weitelten erbände, Ja alle »SOLter Au einem einzigen Men)Oheits
gaANZEN zujammenzufügen mit einem ußer]lien, DUr unDd DUC goldenen
Neifen

e  e

YSirD eS 1€ ge)hehen Der WirD ein Wen)Genbund immer NUT eın
1Q Ööner Fraum bleiben ? ennn wirflich IDr yaHrigejellen QuT Der rDEeN=
uge DUr DIE gleiche atur, DU DIE Stiimme DEr ernun unD Den
Yrie DeS YHerzens ZUT immer ar  eren Bereinigung, ZUT Dilduna eines
Mien)OHeitsganzen gedrängt Werden mie DIMm: eS, DaB Sahriaujende unDd
Sahrtaujende bergehen Lonntien, ohne DaB ein Yer) einem Joldhen Zu
Jammen)QIuß gemadt WwWorden wWäre, ohne Daß Dden Wenidhen DAaS „ il
Dewußtjein“ aqutgeltiegen märe ®

mwirflich nı gejdhehen Hat NO wirfliq jene: NHewußt)ein nicht
gereat ® ir Ttommen in& erne el DEr Zat)aden!

Der Stiundenzeiger einer Ühr eint iilezujiehen; unDd DOM voll=
endet in 2 Stunden einen GAaNzeN Rreislauft. ©D gebt DIe natür.
1iQe Sntwidlung in majejtäti)dher NUdE, Talt unmerilich, unDd DOCH er
unDd itet1g ihren Aeq Hundert adr nd Da Dft mıe ein Augendlid.
lı wWenn WIir „Sahriaujende zurüd|dhauen, AAal Q eutlidq DIie )Oritt
weije Entjaltung

SS HnD NUun tat]ächlich in DEr Cinigung DeS Yenjdhenge  echte& e1s
uche gemadht wotden unDd DaS „Wir-Bewußtjein“ hat Q immer deutlicher
unDd itärfer entimicdelt

Zunäcdhtt ren IDIr DDn einem Ber)ucdHe, DIE Sinheit, we DIE Menicdhen
yamilie naturgemäß ur)prünagli De)aß, au Det Der almählicdhen Ber-
mehrung unDd Ausbreitung Au eimAaHreN. MS DiE Yenichen, 10 ert  e
eine altehrwürdige Urfunde, DIE Sene]i3, urze Zeit naQ DEr großen dylut
DDN Dden DHergen MArmentien&? in DIE k  babylonifch ene binaßft_iegen‚ WATr

„auf rDenNn NUtr eine Syrade unDd einerlei Nede“ (1 Yio] 11, 1 „Und
Ne yraden Rommet, lulet uns eine bauen unDd einen Zurm, ejjen
1Be Di8 an Dden Hımmel rei unDd lajjet uns unjern Yiamen berühmt
maden, ehe IDir uns in alle anDde zerfireuen“ DC0). 11, 4) (Emliig
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egannen lie zu bauen mit gebrannten Ziegellteinen und Mörtel auts (&1Ds
yed; er und er wWudhs Der ZuUurm; aber DÜENDdeE UrDde An nicht
Au ım Hımmel, Dden Der titanenhafte Balt als roßige Herau8s-
Torderung emporftieg, xiönte eine Stimme, und 1e)e ca „©iehe, e
find ein pIt und aden alle Ddiejelbe Shracdhe; und e aben angefangen,

HR Dies iun, unDd werden DOn DeM, mWas Ne D  D  en aben, nicht
ablajjen, bi8 ite eö ım erie volbringen. YWohlan alio, laljet uns hinab-
lteigen und Ddajelbit ihre Shracdhe bermirren, DdaB Teiner mehr Die Sprache
jeineSs NacHiten ver]iehe C0 11, 6—7) Und DaS Ergebnis IWDAar „©So
zer|ireute te DEr Herr DON Dort in alle Vänder, unDd te ltanden abvon ab,
Ddie beuen. Darum Ward ihr Yiame abe enannt, mweil dajelbit
DIE Sprache Der ganzen enı Oheit bermwmirrt Ward; und DDN DA zer|ireute
ite DEr Yerr über alle VYande“ CN 11, 8—9)

amı i eine nNeuUe j8 in Den RAreis unjerer Srwmägungen eie  P
mit Der IDIr au nach Den Sejegen DEr bloßen ernun rechnen en
Sott, DEr Herr !

ioOt aus eigenem, Ireiem Ent)Oiuß aden wr auf dem Weltfahrzeug
Vlaß ENOMMEN ; DIE aleiche atur, DIE wDIr alle teilen unDd DIe uns
Brüdern madl, IDIr aben e uns nıcht egeben, und DEr Degritt
„Druder” ruft naturgemäß naQ Dem ent)predenden Degrifl „ater“.

167e er Urjade, YHerr unDd Nater ım volliten Sinne DeS orte8,
greift aljo hier ein in Die Seichice DEr ne Ndam38, zerlireu e über
alle Qande DUr Da8 intache ittel DEr Spracdenbverwirrung. Na Der
Darftelung DEr SGenelis m  en mir unäch|t an eine Strafe Dentken tür
Dimmelltürmenden DU, welcdhen e hei iYrem unDd Tür Y e
0Dder wenigliens NitLicH gleigültigen Unternehmen bekundeten. ZugleiQ

Deraber 1rD Dder Herr abeı eine bejondern 1  en gehabt abden
Begründer DeS Men)hHenge  eOte8, Dem al8 eriier Urjache nicht NUr un
endliche Madct, jJondern au unendliche Weisheit eianet, mu Ja hei Der
Schaffung Der Ven)dHennatur einen beitimmten Zwed ım Auge aben,
einen GENAUEN Aslarnı, na em al Die bielen Yeilionen Sinzelmenidhen
im aure DEr „Sahrtiaujende DIE Sejamtvolkfommenbheit Der Vienienart eXs

OHöpfen Yollten. elbiverändli muß Der oberiie AWerimeifter au tür
DIe Ausführung diejes Ylane8, wenn nötig DUCO unmittelbares Singreifen,
Jorgen.

Satjadhe il jedenfal8, DaB DIE Ven)gGen 1000 über DIe rde

3etfireuten‚ 100 10 gründli rennien, Daß DIE einzelnen Stämme einander
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bolljtändig vem wurden, mandche er1t na Sahriaujenden mieder ntdeckt
wurden, Ja mm noch ntdedt werden Und au bei Dden einzelnen
Stämmen WAar DIE er)plitterung 10 Qroß, Ddaß Stiädite, Ja VDörfer
1q tür beehenDde, abgelOlofjene SGemeinwejen 1lDeien mit EIGENEN
Zracdhien, Sitten unDd SewohHnheiten

m  1 aber näherte Man InieDder mmer mebhr Schlagbäume und
Srenzfteine elen, U größere Staatengebilde ent}tanden DDıie am
xa e Men)dhHen und aren el unDd Nne über eite Yieere
über und DU Hohe Berge unDd tiefe er Ddahin/ührt brachte DIE Mölfer
einanDder U er Und on Jurrte in Den Yten Der Jtiejenvogel
welcdher Die räumlidhe (Entfernung qanz ufhebi Ammer ehr alic man

Kleidung, AöohHnung, Yahrung und Sitten Ammer mebhr Des
gann Man Ddasjelbe- Leben ühren, teilzunehmen — allem, was auf
dem gaNzeN Crdenrund 100 ZUirug Die en ]Oheit 1ULCDde ein

riejenhafte8 anze eljen Sehör» und Shredhoragane unzählige ELa
Iprechitellen, defjen ‚Bunge DIE Zueltpreije, en SGedächtnis Der ßüÖ€t-
Daß Der Bibliotheken bilden Dıie Z ätigkeit UrDEe international uUtDde
Yeltarbeit nichtzinur ndulirie unDd Yandel DNdern au Kunit
und Zilen)Haft Hmmer ei/riger etrieb Man YWeltliteratur, Weltgeihicdhte
WWeltholitit.. Bezirföverbände unDd VYandesverbände einzelner Stände wuchjen

YWeltberbänden, DIE Veichtigkeit deS erfehr 1üDrie Weltaustelungen
unDd AWeltkongreijen.

Das \‘Dewußtjein \Der Zujammengehörigleit 11LDe MMn lebendiger
DaS Berlangen nacdh Zujammen 3008048 Närfer Wian Ta Ohon
nıcht mehr DDON Dden „Ünierten Staaten DDON Curoha g jondern DDON

AWWeltparlament “ Ya Yondon ULDe ein Kongreß aller SOlter berufen,
um „Unier ihnen ein pflere8 Derändni DIE Treundli  en Sefühle unDd
herzliche gemein)ame Mrbeit Au Ördern &3 ent}tand ein „Dund Tür
Yen)HHeitsintereijen und SOrganijierung men)QOlicdhen HOr OLULLS ” mıiıt rege
mäßigen Beröffentliqungen YWian plante DIE SOaNung ein großartigen
„Weltzentrumöä“ DaS DIE erborrtagendiien Yeiliungen DEr Yien)dHen auf
allen SGebieten rtie DereINIGgEN mmer mebhr internationale
Anitalten unDd Amtäfellen murden ge]aften &  1ner DEr ÜUnf cobelpreije
UrDde tür DIE (4 eillung auf Den Sebieten DEr Berbrüderung Der Yiölter
unDd DeS allgemeinen rieden beilimmt An Yrüfel 1lDdete An

eINEN AWeltfonare eine Union des AssocıJations Internatio-
nales, [2 DIE Tatjaden DeS internationalen VYehen8 Nudieren und eiINg
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Weltorgani)ation anbahnen D  (d Haag er|tand DEr mächtige riedenSZs
ala al8 ©iß eine8 internationalen Händigen SOHiedEgerimtshofes. .©

Z Da bra DEr entjegliche Krieg auS  9 DIE YMen)Oheit rlebte ein weites
aDbe.

Sn ungeahnter, faum glaublidher e1]je murden DIE Spyracdhen ELIWILKE,
DIie Embfindungen bergiftet Diejelben Baufteine, mit Ddenen ian eben
nı \0 DI3 am ragenden Z urme Der Neltkultur gebaut )Oleudertien S  -

f DIE auleute haperJült gegeneinander DIE großartigen Srrungenidhatften
DeS erieDr DEr $Irganijation, Der AifenIHaft unDd Der TedHnit mwWurden

den Dienit DeS Kriege3 gejtellt Sn Stirömen Noß DAaS Iut YWenicdhHen:
blut Hruderblut Yeiiarden Imurden auSgegeben ZUT Bernidhtung DOnN

Menidhen und Yaren
Sin weites Mabel ! SD) müßten IDIE al)o annehmen, Ddaß optt Der

Herr, DIE 107 borbereitende Bereinigung habe berhindern wollen, Daß 0

Die Men)OHhHeit aberma irennen, zerlireuen wollte?
&3 tea nahe, anzunehmen, DAaß ptt Au Ddiejen Yeltirieg zunäQ1f

al8 ©irafe zuließ al8 Strafe tür Dden Stolz, mit weildhem DIE Weniden
DIE Morbereitungen Tür un trafen al8 Strafe tür Dden 1yLeDEel-
miutt mıit welcdhem Ne abetr DDn ihrem erın unDd SOHSöhier vollftändiag
bjahen, ja ion unDd jeinen Stelvertreter geradezu ausjlolen al& Sirafe
tür DIE Torheit mit weldher e alei FTurmbauern DDn abe DU
DIoß äußere ittel Den Zuljammen|Oluß DEr Wien)Oheit erreichen molten
SM üÜbrigen unter]Heidet 1007 Diejes zweite abe QAaNı bedeutend DDn
dem erlien

Der rieaq hat ZWAT augenblidlighen altung unDd Berwirrung
geführt ber dürfte DIE Yien)den nicht DIE {rübhere ET plitterung
zurücditopen ; eS weili SGegenteil alle8 DATAUT hin, DdaB gerade 1ir
Dden Krieg Der Zujammen)Oluß, DIE Entwidlung ZUT Sinbeit mädchtigen
Antrieb erfahren hat

lar unDd Deutlich zeiate Der ICg DIE acht Der OÖraganijation, DEr
wohlgeordneien gemeinjamen Yrbeit Eritaunliche: Younderbare MwmurCDde
J0 D  ra DDN Den NHeeresmahen e unDd DON Den Bolksagenofjen

Der YHeimat An ra UnDd Viacdht rwachte Ddann Der e]e
1a  rie. DIe 1eDe AUT zyamilie, Den KRameraden, ZUTE YHeimat ZUM
Yaterland ja AUT GanNzeh MeniHheit Aieltaujendracdhe Selegendhet DoOt
11009 AUT Übung al Diejer rien DDN t1ebe unDd e uUrLde eichlicdh benußt
Der Krieq Drachte jerner nicht NUr DIe Angehörigen VXandes onNdern



Nir Menjchen. 415CM  8  _ Mir miulfkfi@."'  415  ganje Qänder und Staaten einander näher. Ia Jeine unerhHörten @chrectefl  bewirkten, daß nun niot mehr von einzelnen als Zräumer verfpotteten  Brivatperjonen, fondern von mächtigen Stanatsoberhäuptern das VBerlangen  nac) einem VBölferbund, na einem internationalen Schiedaägeriht öffentlidh  au8gefproden wurde.  Endlid hat der Krieg, der fo viel Unechtes und Faljhes entlarbte,  :  au unter all den Verbänden und Rihtungen, weldje die Verbrüderung,  den Zujammenjhluß der Menjchen anfiırebten, firenge Mufterung gehalten.  Eine Reihe internationaler Berbände löften fih auf, andere mußten ihre  Tätigleit befhränken oder unterbrecdhen.  Die rote Internationale, der Sozialismus8, der fo oft die $erfitübetünQ  ber Arbeiter aller Länder mit tönenden Neden und lärmenden Feftlichkeiten  begangen und für den FaN eines Krieges mit Aufruhr gedroht Hatte,  {paltete fih faßt überal in zwei Nidhtungen.  Cine Gruppe hielt ftarr  an dem Dvaterlandalojen Programm feft. Bei den andern bagege_t} fiegte  die Vernunft über den Fanatiamus, die geordnete Liebe zu den eigenen  Stammesgenofjen über den ungeordneten Haß gegen die befikenden  $lafjen, fo daß fie ihrer Pfliht gegen das bedrängte Vaterland nach-  famen, fiG damit aber. eigentlid außerhalb der Bartei ftellten.  Mehrere  VBerfuche, die Vertreter der fozialiftijdhen Arbeiterfhaft auf einem Kongreß  zu bereinigen und den Frieden zu erzwingen, mißlangen.  Die grünfeidenen Banner der Freimaurerei, die fonft immer Überfloß  von Brüderlichkeit und Humanität, rollien fih gleidfal8 zujammen. Aud  Hier vollzog fih alsbald eine Spaltung, indem die deutjhen Brüder, weil  fie ir Baterland nicht zu verraten gedachten, in Adht und Bann getan  wurden. Während von der Arbeiterpartei wenigjtenZ einige, von manden  fier aufrichtig gemeinte Verfucdhe zur Herbeiführung des Friedenz gemacht  wurden, hHörte man nidht3 davon, daß bie Freimaurer in größerem Maße  die reichlidh gebotene Gelegenheit zur Betätigung ihrer oft gerühmten Men]chen»  liebe und Brüderlichtkeit benußt Hätten.  Nur ein’ Zeichen wurde gleih zu Beginn der blutigen Wirren hHoch  emporgehoben und erglänzte alzeit mild und Hehr, ftärkend, tröftend und  verföhnend über dem wilden Kampfgewoge, über dem bunten Gewimmel der  Hahnen und Fähnlein, von Freund und Feind mit Ehrfurcht gegrüßt:  das5 Zeidhen der Srlöjung, daz Kreuzeszeichen.  Das Haupt jener altehrwürdigen, weltweiten Körper]haft, weldher das  Heilige Kreuz durdh die Stürme dieler Jahrhunderte al3 fiegreiches 8eid;flenganze Qänder unDd Staaten einander näbher Sa jeine unerhörten Schreden
bewirfkien, Daß Nnun nicht mebr DDN einzelnen als FTräumer ver)hotteten
VrivatherJonen, dnNdern DDN mädtigen Staatsoberhäuhtern Ddas Berlangen
nadQ einem Wölferbund, nadh einem internationalen Scohiedagericht en  1
au8ge)lbrocdhen wWurde

Endliqd hat Der Krieg, DEr )D hıel Unechtes UunDd wyalıhes entlarbie, X  }
auch untier al Dden YSerbänden und KRichtungen, DIE DBerbrüderung,
Dden Zu)ammen]hlu DEr ien)dhen anlirebten, lrenge ulterung gehalten
ine e1De internationaler erDanDde en auft, andere mußten ihre
Zütigleit beiOräntfen DDEr unterbreden

Die rote Snternationale, DEr ©oztaliamus, Der 19 DIt DIie VBerbrüderung
DEr TCDeiier aller Yänder mit nenDden eDen unDd lärmenden zeltlichkeiten
begangen und tür den zyall eine& Rrieges mit Aufruhr qedroht atte,
ihaltete 10 yalt überall in z wei NRichtungen. ine SruhHye 16 itarr
an Dem vaterlandslojen togramm telt Bei Dden andern bagegex_1 Negte
DIE ernun über den dyanalismu38, DIE geordneie iebe den eigenen
Stammesgenofen über Den ungeordneten Haß DIE belißenden
lafien, Tı DaR 16 ihrer  z Ailicht DaS bedrängte YSaterland nach:
famen, 107 amı aber eigentlicdh außerhalb DEr Asartei itellten Uiehrere
Berfuce, Die Yiertreter DEr Dzialijti)dhen Arbeiter)Dhati aut einem Kongreß
zUu vereinigen 1nDd den zrieden Zu erzwingen, migßlangen.

ie grünjeidenen YHanner DEr zyreimaAaUtrELET, DIE Jonit immer berfloß
DDn Hrüderlichkeit und Yumanıtät, rollien HOD gleiQTalls zu)ammen. NuQ
hier bollzog O 18bald eine altung, indem DIE eu  en DBreÜder, weil
e ibr Materland nicht erraien gedamten, in Hi und YHann geta
urden. AHährend DDN DEr Arbeiterpartei wenialten3 einiage, DDN manden
er aufrichtig gemeinte VBerJuche AUT Yerbeiführung DeS rieden gemadcht
Wurden, rie mMan nicht8 Davon, Daß DIE zyreimauUtrer in ar  erem Yiaße
DIE reimlidh gebotene Selegenheit ZU% BHetätigung INTeEr D{t gerühmten Men)dens
1eDe unDd YHrüderlichkeit benußt hätten

ur ein‘ Zeicdhen 1LDE alei AU Beginn Der utigen Yisirren hoc
emhorgehoben und erglänzte alzeit 11D und hebhr, ltärfenD, trölten und
verJöhnend über Ddem wilden Kampfaewoge, über Dem bunten SGemimmel DEr
wahnen und ähnlein, DDN LEUND unDd ein mit rrur gegrüßt :
DaS HZeichen Der Srlö)ung, DaS Kreuze&zeichen.

YDas au jener altehrwürdigen, weltweiten Körper]halt, weldher Da8
heilige Kreuz DUr DIE Stiürme bieler Sahrhunderte al8s Negreiches HZeihen



ir MeniDhHen.

borangeleuchtet, erho )ofort bei Kriegsausbrucg jeine Baterftimme, und in
flarer VBoraustiqht DeS Ddrohenden Undeils ermabhnte er DIE Katholiken Dder
ganzen Yielt Herz und Hand ott emporzuheben, auf Ddaß in jeiner
Barmherzigkeit DIE undeilvolle Krieg3fade tecMt bald au&lölde unDd in
Gnaden den Staatähäuptern Gedantken DeS rieden und nicht DeS Uns
heils zU Ddentfen gebe Und al8s DaS Baterherz u unier Ddielem
leßten agroßen Aummer gebrochen WAar da nahm jein NadTolger Renedilt
DE ahdne aus DEr todestalten Hand und hob Nie DDN hod em

YVie ein aier zwilden jeine in Streit geratenen Söhne ? arf er

mittien zwijden DIE [riegrführenden WOlter, mDIeS Untertanen und $)bers
Äupter bin aur DaS Zeiden DEr rlöjung unDd DeIwOr e MM IDIeDer

Nammenden, erniien orten, beim eiligen Yiamen De3S Himmli)den
Naters unDd bei Ddem Loltbaren ule DeS YWeltheilandes Gedantken de&s

rieden denken, DeEM ahnlinn DEr ZerNörung unDd Ddem DEUDet-
mörderi)dhen Streite Agı nde maden Sr jelDii arbeitete ZUE Anbahnung
ein! Ddauerhatten rieden )orafältig abgewogene Bor]hläge aus DIE bei

eile DEr eiInNe überaus ehrenvole und entgegenfommende
Aurnahme yanden unDd rür alle Zeiten ein Nuhmesblatt DEr
DEr 1r bilden WwWerden Doch bet diejen Yorten, DIE unDd yür
eben)o biele aten Y Heß e5 DEr eDdle Oberhirte DEr Chriftenhei nicht
bemenden DurqG eine ralllo)e r)orage entitand eIin Qiebe&wert nac Dem®  a; andern ZUr Yinderung DEr Krieganot Rleinen 40)(4 1841 SGroßen ME
biele ıtiven unDd aijen, Krantke unDd Sefangene Herdanten 1omP  x
und ettung ! LEEUND wWie ein en idm Da3 ZeUQNIS geben, Daß

DaS DHegimnn jeiner Negierung Ddem Welterlöjer feierlich gemadte
Veriprechen, eine Krait DEr VBerjöhnung DEr Lümprfenden Yöltfer
ZU weihen treu und gewiljenha erfüllte

Dem BHei)piele DEeS YHırkenm Tolate DIE erDe on Kriegabeginn
el DaS Orijiliche pIt Scharen DIE Sotteshäujer unDd nicdht
NUrTr ©Iuß unDd tür DIE eiuren Angehörigen UunDd DAaS bedrängie
YMaterland Jondern au Noflrzung DETL IOredlidhen Heimjudhung,

aldigen ZLICDEN Sn Den Kriegsandadten ittea Da83 DD eiligen
aier verfaßte rührenNDde yriedenSgebet mMm WwWieDder Heißem
zylehHeEN u ott m Yiacd Ddaß DIE YenıcdHen iebe
IDIeDder zu)jammen]inden ; qedente DaR DU jie Dden rel eine8 Bluies

Hrüdern gemadt QqiD DEr ürmi]d eweaten Yelt nIeDEer Nuhe
unDd ZeElEDEN f etetien täaliq tele Hunderttaujende Die Brielier aber
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ei[tig bemübt, nadQ Ddem DHei)piele ihre8 Oberbhirten trölten,
ärtken und U elfen, und wWie jie NUr onnten tele Don ihnen
20GgeN, DaS Zeicdhen 028 Kreuzes auf Der Breuld, mit den abfern Kriegern
hYinaus in DIE Entbehrungen unDd Yeiden, in YCot unDd 200 xn Vazaretten
unDd CSeumenbaraden begannen aujenDde DON $)rdensfrauen und $ )rDenNd»
männern ım Dienite heldenmütiger Nächlienliebe ein ille8, aber Oweres
SOpferleben.

Den Krieger bealeitete DaS Zeiden jeine&8 SGlaubens Doam rauten
Yaterhaus, wWo Ddie zitternde Yand DeS Nater8 DDeEr Der utter auf
jeiner Stiirne eformt, bi8 hHinaus Dden talten Solammgräben unDd MNnliern
Crdlödern, Di8 Hinein in DIE Yöle De8 Kampfe8; e$ WALr Der einzige
YHort im hundertraden ZodeZarauen, rahlte linden Zroli in DIE 1Omerz»
zerrijjene gele DeS VBerwundeten, ng den erlö)HenNden Lic DeS Siterbenden
auf unDd bezeichnete meilt al8 einziger, aber toftbarer mu Dda3 Helden-
gtab, in dem niıct jelten ECUND unDd ein e1ife an eite Der Aul
erjtehung entgegen  ummern.

Sn Den erhabenen YHöhen, DD Ddiejes heilige Zeidhen ragt, muß Klafjen»
haß eftierergen]t unDd Nationalitätenhader O weigen, jegliche Heind)Haft
berNummen. Aie dereinIt DDOLE jechzehnhdundert Sahren Au eiten on
HNantins er]ira au heute hell und leuchten DaS Kreuzeszeidhen auf
blutigrotem YHınterarund, DIE Stelle wei)enDd, WD 108 alle Wien)dhen jammeln
und nden tönnen einer Eöbeten‚ eiligen indheit.

u einer eiligen inhei
Die natürliche Sinheit DeS Yien)HengejHledhtes, Die auf DEr leichen,

DOnN einem gemeinjamen Stammbater ererbien Yenjdhennatur beruht und
DDn ertan unDd Herz glet eindringlich gefordert witd, i zugleich eine
Srundlage DeES Orijtlicdhen Slaubens ohne jie iönnte DIie Vehre DDON DEr
Erbjünde unDd DDn DEr allgemeinen Srlö)ung nıQt eltehen Qange, ange,
ehe einen Sozialiften DDer zyreiMAUTET qab, hat DIE tatholi)dhe Ir
Ddas e)e DEr Sleicdhheit unDd Xr  erli  feit verfündigt, unDd 3WAar nidht
NUr einjeitig tür DIE arbeitenden Klafjen DDeEr einige SGeheimbündler, Jondern
Tür alle en)den, Tür „Sriecdhen und Suden“”, jür „Silaven und reie ,
MAle Üen)cdhen hat Iie Don Anfang umfaßt unDd Tonnte 1 ohne
SO wierigleit umTaljen, weil He DIE Men)dhen eint in Dingen, die alle
Berjchiedenheiten In Äußeren Sütern, in and, Dildung, NMationalität eit
Überragen.

©hiimmen Zeit. 97.
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ndes, mit eiInNer DBereinigung auf Srund DEr hatüt[id;ett Cindheit bes

anügq 1000 DIe 1r nicht. SOr MNejfen i Ja Übernatur, nicht al8 ob
Ne DIE aiur zerlörte, Jondern in)ojern He te)elbe ereDe unDd DUTO eine
Yrt NeuldhHöpfung DoQ über 1000 jelb{t erhebt. SoD i au DIE Sinbeit,
welcdher lie alle Menidhen ammelt, eine überndtütlitbe, eine heilige, unendii
erhabener und inniger als DIE bloß natürliche.

e]u SHriltus, Der Sründer Der Kirche, nahm niQt NULT DIE nde,
Dden ıun DEr Zwietracdht unDd Zer]plitterung ım Yenicdhen und unier
Dden YWenidhen DUCA jeinen Kreuze&t0D Dinwea; er berdiente Dden Men)chHen
zugleich DdIie Snade, DU alle, DIE 10 iom anidhließen, 10 innig
mit iom bereiniagt wWerden DIe DIE ebe mit dem Weinfiodck, DUr[
Ne AUTt Zeilnahme jeiner aöttlicdhen Yatur emporgehoben werden,

7 V daß Tür eine Anhänger ein zweiter dam wirD, Stammbater einer
vberedelten, eiligen Uien)dhenfamilie, einer SGemein)dha Der eiligen. Er
ın Da3 au eine&s geheimnistolen Köryer8, DEr, wie Der Asaulus )0

4 oft UunDd 195n au  r / aus Dden tilien aller Zeiten gebildet wDird. Yıie
lieder Diejes ihe8 jind genährt mit Dderjelben Dimmli)den CSpeile, mit
Dem wahren zylei) He Ohrißi; in idren ern 1e dasjelbe HomMheilige
Blut, DaS olibare Iut De8S AelterlSjer8, das ihnen ZUM Franie qtbt.
YCtt CHriftus L auf8 innigite vereint, en Ne na Yiapagabe Der inen
verliehenen Gnade immer mebr i vervbolfommnen, und 9 joll ım aute
DEr eit Der gebeimni&vole ID heranwachlen hı8 AU Der ibm DDON ott
beitimmten Bolendung (val lı 4., K=— —

HSeju8 rilu8s, Der Sottmen|ch, DEr Uiittelpunikt DEr Weltge)Hidhte,
„das l unDd O, DEr Srıite und Der e  Z DEr Anfang und DaS Ende“”,
al8 ein Haubt, DdDem unendlidhe, Q  1  e Bolkommenheit eiqnet ; DIE s
DNeN Wen)Hen, 110 ibm an)dOließen, unier e1InanDder glei ın aiur
und Übernatur und DoCch IDieDder milionenta abgefiu nach rt und
rad iYrer Bolfommenbheiten, alle aber mıe Die unzäbhligen Klänge eines OCa
mwaltigen Tonwerke8s bereinigt einem harmonijden Sanzen, einem
organi|cdhen, DDn emjelben ute DUr  Tomien und emjelben Seilte be:
lebten e1De erhabene, hHeilige Sindeit, weld wWwunderbare 110 boll
unendlicher SoOSönheit! )a8 i DIe DDN oit ewolte übernatürliche (Sin»
heit Der Vien)Obheit.

ihr alle, DIE ihr DaS SGlüc habt, DdDem gebeimni&vollen e1De
gehötren, DIe ihr wobhl wiflet, mıe ehrt Haupte DIe Sinheit Herzen
legt, mie eindrinalich jein Sebot Der 1eDe eINge)ÄrTt UunDd al8 Kenns
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zeichen jeiner Sünger{dha Hingeftellt hat e iMMeEr lebendiger
durqdringen DOnN Dem Sefühle eiliger Zu)jammengehörigleit entzündelt DIE
wadel eiliger Qiebe S  S DdDem lebeflammenden Herzen DeS Gottmenicdhen
unDd e DDN Dem idern elsberge Der Ir eit hinausleuchten
ins finfiere Heitenmeer al8 Veuchtfeuer tür irrende Yiitmen  en!

Dr aber, DIE IDr Ddiejer ehren, heiligen Cinbeit jernite lie 1ee1
nicdt einmal verfehen nn wWai hindert euM, wenigliens au dem Dden
Der natürlighen Sinheit eud miıt allen, au mit den Katholiken zu)ammens
zufinden ? te  (3 nicht NUT Don Humanität Yen)Henliebe, Hrüderlichkeit
Jondern übet Ne aug, nicht NUr einem be)Oränfkten Kreije, Jondern

alle alle!
q iehen IOIr alle zu)ammen auf Dem DDenNn Der aleiden Men)dHen

CDe unDd bilden IDIE Nilhweigend großen Bund, [3  en Yiame
Wen)hheit, e  en Slieder Uiltmen)cdhen, dejjen Abzeicdhen Den]denantlig !
1eDE jet Der Deitrag und Yiebe, wWas jeder empfängt !

D Ddenn, DBrüder, leßen wir Die Jteihen und en wir 1g
unlere aDr Yort, niqt mit gebaliten zaulien, ondern mit berJhlungenen
Händen ir Erdenfahrer MWir en  en

Yilhelın


